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Südliche

Wesermarsch
BRAKE

Berauscht mit Auto
unterwegs
BRAKE/BERNE/WEW – Wegen
Fahrens unter Einfluss von
berauschenden Mitteln hat
die Polizei ein Bußgeldverfah-
ren gegen einen 19-jährigen
Braker eingeleitet. Der Mann
war am Sonntag (18 Uhr) auf
der B 212 zwischen Berne und
Elsfleth in eine Polizeikontrol-
le geraten. Bei der Durchsu-
chung des Autos fand die Poli-
zei erheblicheMengen anMa-
rihuana und Amphetamine.
Ein 18-jähriger Braker und
eine 24-jährige Elsfletherin
saßen mit im Auto. Alle drei
stehen im Verdacht, mit Be-
täubungsmitteln zu handeln.

Vorsicht ist der Schlüssel zum Schutz eigener Daten
GYMNASIUM Neuntklässler benennen Risiken und Vorteile des Einsatzes digitaler Medien

BRAKE/ABI – Die gute Nach-
richt: So einige der Neunt-
klässler des Braker Gymna-
siums sind vorsichtig, wenn es
darum geht, persönliche
Daten in irgendeiner Form im
Internet preiszugeben. Die
schlechte Nachricht: Es sind
längst nicht alle vorsichtig.

Big Data lautete das Thema
eines digitalen Projekttages,
an dem am Montag interes-
sierte Neuntklässler der Schu-
le teilnahmen. Der Workshop
der Initiative erlebe-IT unter
der Schirmherrschaft der
Bundestagsabgeordneten As-
trid Grotelüschen (CDU) wur-
de von Thilo Lübker geleitet.
Der fühlte den Jugendlichen
in SachenMediennutzung auf
den Zahn, diskutierte über
Vor- undNachteile von digita-
ler Technik im Schulalltag.
Wie wäre es beispielsweise,

die ebendiese Funktionen
übernimmt? Die Schüler dis-
kutierten Vor- und Nachteile,
sprachen sich am Ende aber
dagegen aus. „Es gibt immer
Grauzonen. Natürlich ist es
auch sinnvoll, Daten gesam-
melt zu speichern, aber das
kann immer auch ausgenutzt
werden“, brachte es eine
Schülerin auf den Punkt.

Thilo Lübker konnte den
Schülern nur dazu raten,
Internetdienste möglichst
nicht von ein und demselben
Anbieter zu nutzen, regelmä-
ßig Browserverläufe und Coo-
kies zu löschen und als Such-
maschinen Alternativen zu
Google zu nutzen. „Und prüft
die Zugriffsrechte Eurer Apps.
Eure Taschenlampe braucht
nicht Eure Kontaktdaten“, so
Lübker. In Sozialen Netzwer-
ken sollten die Jungen und

Mädchen ihre Privatsphäre-
Einstellungen überprüfen,
dort alternative E-Mail-Adres-
sen und Pseudonyme nutzen
und bei der Wahl des Messen-
gers nicht unbedingt auf
What’s App setzen, so der
Workshopleiter.

In einer abschließenden
Fragerunde mit Astrid Grote-
lüschen schilderte die Bun-
destagsabgeordnete, wie
sinnvoll der Einsatz digitaler
Technik auch im Unterricht
sein kann: „Wir werden die
technische Entwicklung auch
nicht aufhalten können, sie
wird kommen.“ Aber sie schil-
derte auch, wie persönliche
Daten zu ihrer Person von Be-
trügern dazu genutzt worden
sind, im Internet Einkäufe als
Astrid Grotelüschen zu täti-
gen – ohne die Rechnung zu
bezahlen.

wenn Schülern ein Chip
transplantiert werde, der alle
möglichen Daten speichert
und gleichzeitig Zahlungsmit-

tel, Türöffner und Überwa-
chungsinstrument ist? Oder
der Einsatz einer School
Watch, einer Armbanduhr,

Als Schirmherrin der Initiative erlebe-IT besuchte die Abge-
ordnete Astrid Grotelüschen die Schüler. BILD: ANJA BIEWALD

Die Lage Brakes an der Weser war aus-
schlaggebend für die Entwicklung der
Stadt und die Wettbewerbsfähigkeit
ihres Hafens. Der Seehafen wird von
Schiffen aller Nationen angelaufen und
muss sich der ständigen Veränderung

auf dem internationalen Markt anpas-
sen. Die Norderweiterung mit der Ver-
schiffung von Windenergieanlagenkom-
ponenten ist ein Beispiel dafür. Einbli-
cke gewinnen in den inzwischen abge-
sperrten Hafen – das können Interes-

sierte nun bei einer geführten Bustour
am Sonntag, 9. September. Gestartet
wird um 15 Uhr. Tickets gibt es ab so-
fort im Infopavillon des Brake-Vereins
an der Kaje für acht Euro pro Person
(t04401/19433). BILD: DETLEF GLÜCKSELIG

GEFÜHRTE TOUR DURCH DEN BRAKER HAFEN

Winterboer zur Feier nicht eingeladen
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG Jubiläum: Langjähriger Aufsichtsrats-Vorsitzender fehlt beim Sommerfest

Der 79-Jährige ärgert
sich. Jens Wrede, Ge-
schäftsführer der Wirt-
schaftsförderung Weser-
marsch, beschwichtigt.

VON ULRICH SCHLÜTER

BRAKE – Kurt Winterboer ist
leicht angesäuert. Der ehema-
lige Vorsitzende des Kreista-
ges und der langjährige Vor-
sitzende der SPD-Kreistags-
fraktion, um nur einige seiner
vielen Aktivitäten zu nennen,
beklagt, dass er zur Jubilä-
umsfeier der Wirtschaftsför-
derung Wesermarsch in der
vergangenen Woche (die Ð
berichtete) nicht eingeladen
worden sei. „Ich habe die
Wirtschaftsförderung Weser-
marsch vor 20 Jahren mit ins
Leben gerufen“, sagt er. Unter

anderem habe er viele Jahre
den Vorsitz des Aufsichtsrates
inne gehabt. „Ich habe mich
viel um die Wirtschaftsförde-
rung in der Wesermarsch ge-
kümmert“, merkt er an.

Kurt Winterboer kann sich

keinen Reim daraus machen,
zu diesem Jubiläum nicht ein-
geladen worden zu sein. Er
habe sich keine Feinde ge-
macht, betont der 79-jährige
Nordenhamer gegenüber der
Ð. Er verstehe das nicht. Der

Sozialdemokrat ärgert sich
jetzt über eine seiner Mei-
nung nach einseitige politi-
sche Ausrichtung der Feier.
Das sei nicht korrekt.

Auf dem Gelände der Els-
flether Werft in Kirchhammel-
warden hatten sich etwa 170
Gäste ausWirtschaft und Poli-
tik eingefunden. Kurt Winter-
boers Vorwurf trifft nun Jens
Wrede völlig überraschend.
„Wir hatten zum Sommerfest
der Wirtschaft eingeladen“,
sagt der Geschäftsführer der
Wirtschaftsförderung Weser-
marsch auf Nachfrage. Und
natürlich sei auch das 20-jäh-
rige Bestehen der Wirtschafts-
förderung ein Thema gewe-
sen. Bei dem Fest sei der Auf-
sichtsratsvorsitzende Björn
Thümler (CDU) verabschiedet
und der neue Vorsitzende
Hans-Dieter Beck (CDU) will-
kommen geheißen worden.

Auch habe er einen Rückblick
gehalten. Es sei explizit zum
Sommerfest, und nicht zum
20-jährigen Bestehen, einge-
laden worden. Dabei könnte
auch der eine oder andere Na-
me „durchgerutscht“ sein,
sagt er. Das sei zwar bedauer-
lich, aber Kurt Winterboer
hätte ja auch so hinzukom-
men können.

Wie berichtet, wird Jens
Wrede die Wirtschaftsförde-
rung Wesermarsch Ende des
Jahres verlassen und sich
einer anderen Tätigkeit zu-
wenden. Der Landkreis We-
sermarsch hat seine Stelle
ausgeschrieben. Wie es heißt,
sucht die Wirtschaftsförde-
rung Wesermarsch zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
einen Geschäftsführer. Be-
werbungsunterlagen sollten
bis zum 16. September beim
Landkreis eingereicht werden.

Jens Wrede BILD: NWZKurt Winterboer BILD: SPD

Auffahrunfall
auf der B 212
BRAKE/ULS – Fünf Pkw und ein
Kleintransporter waren in
einen Unfall auf der B 212 in
Brake zwischen Breite Straße
und Weserstraße verwickelt.
Bei dem Auffahrunfall am
Montag gegen 17.30 Uhr wur-
de niemand schwer verletzt.
Die Polizei führte den Verkehr
einspurig an der Unfallstelle
vorbei. Zum Abschleppen der
Autos musste die B 212 aber
kurzfristig gesperrt werden.
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04401/9988-2300

Fax: 04401/9988-2306; E-Mail:
red.brake@nwzmedien.de
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Moin!
Rabattaktionen hier, Ra-
battaktionen da, drei zum
Preis von zweien, eine Gra-

tiszugabe hier,
ein Stempel
im Treueheft
und Preis-
nachlässe bei
Vorzeigen der

Kundenkarte da: Justus Be-
kannte achtet nicht auf der-
lei Aktionen. Zu zahlreich
sind einfach die Angebote,
zu viele Kundendaten wer-
den erfasst und die eigene
Brieftasche platzt dank der
Kundenkärtchen aus allen
Nähten – was zu viel ist, ist
zu viel. Aber eine aufmerk-
same Verkäuferin in einem
Drogeriemarkt brachte der
Brakerin jetzt trotzdem ein
Schnäppchen ein: Sie hatte
zweimal das gleiche Pro-
dukt im Einkaufswagen. An
der Kasse dann der Tipp,
dass es ein Paket kostenlos
dazu gibt, sie müsse es sich
nur eben holen. Gesagt, ge-
tan: Da war die Brakerin
doch froh und hatte im-
merhin knapp drei Euro ge-
spart. Rabattaktionen sind
eben nicht immer nur ner-
vig, weiß auch

Justus
justus@nwzmedien.de

KINO

CENTRALTHEATER: Zwei
Filme werden an diesem
Dienstag gezeigt – um 17
Uhr „Gans im Glück“ (82
Minuten, FSK: 0 Jahre) und
um 20 Uhr „Ant-Man and
the Wasp“ (118 Minuten,
FSK: 12 Jahre).

UMSCHAU

STADTBAD
Brommybad: 6.30 bis 8 Uhr
Frühschwimmen, 16 bis 20
Uhr Familienbaden

SCHIFFAHRTSMUSEUM
Telegraph und Borgstede &
Becker-Haus: 10 bis 17 Uhr

FÄHREN
Brake-Sandstedt: 5.20 bis
20 Uhr, alle 20 Minuten; 20
bis 21 Uhr, alle 30 Minuten;
„Guntsiet“ ab Kaje: 10,
11.30, 14, 15, 16, 17 und 18
Uhr, Rückfahrt ab Harrier-
sand jeweils 15 Minuten
später

BÜCHEREIEN
Georg-von-der-Vring-Bi-
bliothek: 9.30 bis 13 Uhr,
Bücherdiele Hammelwar-
den: 15 bis 17 Uhr, Büche-
rei im Paul-Gerhard-Haus:
16.30 bis 17.30 Uhr

TOURISTINFORMATION
Infopavillon an der Kaje: 10
bis 17 Uhr

Anzeige

Anzeige

Brake · Buchenstraße 2
Tel. 04401/7511

www.tischlerei-gebauer.de
info@tischlerei-gebauer.de

Maik Gebauer
Bau- und Möbeltischlerei

Meisterbetrieb
Bestattungen

Nachholtermin! 06.09.2018!
weitere Infos auf facebook.com/BrakeVerein
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